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OB-Wahl am 30. September 2012 

- Beauftragung des Gemeindewahlausschusses 
 

I.   Beschlussantrag 

 

Der Gemeindewahlausschuss wird ermächtigt, die Einzelheiten zum Ablauf und Geschäftsgang 

der Bewerbervorstellungen im Zuge der OB-Wahl 2012 zu regeln. 

  

II.  Begründung 

 

In der Sitzung am 25. Juni 2012 beschloss der Gemeinderat gemäß § 47 Absatz 2 Gemeindeord-

nung am 13. September in der Stadthalle eine öffentliche Bewerbervorstellung in der Stadthalle 

und noch zu terminierende Kandidatenvorstellungen in den vier Ortschaften durchzuführen. Wei-

tere Details, insbesondere zum Ablauf der Veranstaltungen, wurden noch nicht festgelegt. Formal 

muss der Gemeinderat jedoch die Einzelheiten zum Ablauf der Veranstaltungen regeln oder ein 

Gremium hierzu ermächtigen. 

 

Festlegungen wie die Redezeit müssen unter Berücksichtigung der Bewerberanzahl getroffen 

werden. Bei der letzten OB-Wahl mit drei Bewerbern wurde beispielsweise eine Redezeit von ma-

ximal 20 Minuten je Bewerber mit anschließend ebenso langer Fragerunde an die einzelnen Be-

werber festgelegt. Bei einer größeren Bewerberanzahl muss die eingeräumte Zeit kürzer bemes-

sen werden, um eine insgesamt vertretbare Veranstaltungsdauer zu ermöglichen. Die Anzahl der 

Bewerber steht erst nach der Zulassung durch den Gemeindewahlausschuss fest. Da vor den Be-

werbervorstellungen keine Gemeinderatssitzung mehr stattfindet, soll diese Aufgabe daher auf 

den Gemeindewahlausschuss übertragen werden, was rechtlich möglich ist. 

 

Die Verwaltung schlägt vor, den Ablauf im Grunde wie bei der letzten Wahl zu regeln, insbeson-

dere soll keine Diskussion mit allen Bewerbern zugelassen werden, da dies mit Blick auf die zu 

wahrende Chancengleichheit und Neutralität der Verwaltung Probleme bereiten könnte und da-

her allgemein nicht üblich ist. Podiumsdiskussionen mit allen Kandidaten werden in aller Regel 

von Dritten zusätzlich veranstaltet. 

 

 

 

Simon 
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